
Anlage 5 Entgeltstze heilpdagogische Leistungen

Vereinbarung nach 5 12 des Rahmenvertraqs zur Früherkennung und Frühfrderung

behinderter und von Behinderung bedrohter Kinder in Interdisziplinren Frühfrderstel-

len in Bavern vom 19. Mai 2006 in der Fassgg vom 1. Juli 2011 (RV IFS)

@ 1 Vergütungsvereinbarung

(1) Es gelten folgende Entgeltstze

1. Offenes Beratungsangebot, zwei Behandlungseinheiten a 60,95 €

2. Ambulante Frühfrderung, je Behandlungseinheit: 60,95 €

3. Gruppenfrderung (3 Kinder/Therapeut), pro Kind/Behandlungseinheit: 34,05 €

4. Teamgesprche, Abrechnung einmal im Monat fürjedes gefrderte Kind: 11,38 €

5. mobile Frühfrderung: 81,72 €
Für die überregionalen Interdisziplinren Frühfrderstellen für Sinnesbehinderte
(z.B. Blinde, Hrgeschdigte) betrgt abweichend von Nr. 5 das Entgelt für die

mobile Frühfrderung 118,02 € je Behandlungseinheit inklusive lnvestitionskosten
für Kfz und Ausstattung.

(2) Die og. vereinbarten Pauschalstze umfassen alle Personal— und Sachkosten mit

Ausnahme der lnvestitionskosten, welche individuell nach Anlage 5a für jede in-

terdisziplinre Frühfrderstelle vor Ort vereinbart werden. Die Behandlungseinheit
umfasst 60 Minuten, von denen 45 Minuten auf die notwendigen kind- und eltern-
bezogenen (bzw. wesentlichen Bezugspersonen) Aufgabenstellungen entfallen
und 15 Minuten auf Vor- und Nachbereitung, externe Besprechungen sowie Do-

kumentation der Verlaufs- und Abschlussdiagnostik.

Grundstzlich werden pro Behandlungsjahr im sozial- und heilpdagogischen Be—

reich bis maximal 72 Behandlungseinheiten, in begründeten Ausnahmefllen auch
darüber hinaus, genehmigt. Pro Termin knnen zwei Behandlungseinheiten



erbracht werden. Elterngruppen werden soweit vorhanden analog der Nr. 3 abge-

rechnet. Der Abrechnung der Leistungsentgelte ist jeweils ein Frdernachweis

nach Anlage 5c beizufügen.

(3) Erbringen in einer lnterdisziplinren Frühfrderstelle von einem Dritten gefrderte

Fachkrfte Leistungen nach diesem Vertrag, so erfolgt eine Verrechnung des Zu-

schusses des Dritten nach Anlage 5b. ber die Erstattung von überzahlten Zu—

wendungen aufgrund des Einsatzes von staatlich gefrdertem Personal der mobi-

len sonderpdagogischen Hilfe knnen zwischen dem überrtlichen Sozialhilfe-
trger und der jeweiligen Frühfrderstelle vom Rahmenvertrag abweichende Re—

gelungen getroffen werden.

5 2 Hrtefallklausel

Wenn eine lFS, deren Kostenstruktur 2.8. auf Grund tariflicher Verpflichtungen, von der

Musterkalkulation gemß Anlage 5 d nach oben abweicht und dadurch in der Sub-
stanz gefhrdet ist, kann der zustndige Bezirk auf Antrag des Trgers einen einrich—

tungsindividuellen Ausgleich vereinbaren. Die Kosten, insb. Einnahmen und Ausgaben,
sind transparent nachzuweisen. Bei der Vereinbarung ist der Zeitraum festzulegen, für
den die Abweichung anerkannt wird. Ziel muss eine Hinführung zur der der Kalkulation
zu Grunde liegenden Struktur nach Anlage 5 d sein.

5 3 Geltungszeitraum

Diese Vereinbarung gilt vom 1. Mrz 2020 bis 31. August 2020.



/w%/L
Arbeiterwohlfahrt, Landesverband Bayern e.V.

it?/www.
Deutscher Carita verband
- Landesverband Bayern e.V.

/>
DiakonischesWerkder Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern e.V.

MWH
Lebenshilfe für Menschen
mit geistiger Behinderung
- Landesverband Bayern e.V.

%7/
ar|tat|s/herWohlfahrtsverband

_

LandmdMJ/\
Bayern e.V. -

(

Bayerisches Rotes Kreuz
- Landesverband Bayern e.V.

M60|9... _ fZ(V( (.
Bayerischer Bezirketag

München, den 19.07.2019

z'J

Bezirk Oberbéy rn

J
a‘ßéeow

Bezirk N'ied/er yern

/
Bezir Oberpfalz

_,WBezirk Oberfra

{}
f"

_|/v/
Bezirk Mittelfranken

B zir Unterff<1ken

Bezirk Schwaben



An
la
ge

5
d

—
01

.0
3.
20

20
=-
31

.0
8.
20

20
Ka

lk
ul
at
io
ns
gr
un

dl
ag
en

zu
r
Be

re
ch
nu

ng
ei
ne

r
la
nd

es
w
ei
te
n
Ve
rg
üt
un

ge
in
er

M
us
te
rf
rü
hf
rd
er
st
el
le

Zu
r
Ka

lk
ul
at
io
n
vo
n
ln
te
rd
is
zi
pl
in
re
n

Fr
üh

fr
de

rs
te
lle
n

(IF
S)
w
er
de

n
fo
lg
en

de
ka
ku
la
to
ri
sc
he

G
ru
nd

la
ge
n

ve
re
in
ba

rt
,d

ie
zu
kü
nf
tig

an
ge
w
en

de
t w

er
de

n.
Q
ua

lit
ts
gr
un

ds
tz
e

bl
ei
be

n
hi
er
vo
n
un

be
rü
hr
t.

Ei
ng

ru
pp

le
ru
ng

.
EG

13
IS
tu
fe
4

S1
1b

/S
tu
fe
4

__
_Son

st
FK

Le
itu

ng
Be

ru
fs
gr
up

pe
.
Q
ua

lik
at
io
n
_

D
ur
ch
sc
hn

itt
sp
er
so
na

lk
os
te
n
AL
T
_

81
.8
65

,8
2

65
.4
65

,8
2

58
.7
01

,9
7

73
.7
03

,9
7

47
.6
84

,7
3

36
.0
62

,7
7

D
ur
ch
sc
hn

itt
sp
er
so
na

lk
os
te
n
N
EU
_

82
.9
95

,5
7

66
.1
40

,1
2

59
.3
06

,6
0

74
.5
10

,5
3

48
.1
42

,5
0

36
.4
70

,2
8

Pl
an

st
el
ie
n

01
5
—
m

6

je
50

%
EG

13
u.

31
1

/S
lu
fe

4
EG

61
St
uf
e
3

EG
2
I
St
uf
e
3

Sc
hi
us
se
i p

ro
M
ita

rb
ei
te
r

Ko
st
en

pr
o
Ei
nh

ei
t
be

i
13

45
Ei
nh

ei
te
n
ei
ne

s
M
ita

rb
ei
te
rs

’
’

Sa
ch
ko
st
en

57
3,
33

1,
82

12
,5
0

15
,0
0

80
,0
0

pr
o
Ei
nh

ei
t

Ve
rg
üt
un

ge
n

D
er
Ve
rg
üt
un

g
na

ch
An

la
ge

5,
5
1
Ab

sa
tz

1
lie
gt

di
e
si
ch

au
s
de

r
ob

ig
en

Ta
be

lle
er
ge
be

nd
e
Le
is
tu
ng

ss
tr
uk
tu
r
zu

G
ru
nd

e.
34

,0
5
€

D
ie

kü
nf
tig

e
Fo
rt
sc
hr
ei
bu

ng
de

r V
er
gü

tu
ng

er
fo
lg
t
en

ts
pr
ec
he

nd
de

rj
ew

ei
lig
en

Ta
ri
fe
nt
w
ic
kl
un

g
de

s
TV
D

81
72

€
im

Ta
ri
tg
eb

ie
t
W
es
t i
m

Be
re
ic
h
VK

A
un

d
de

r
lo
hn

ko
st
en

re
le
va
nt
en

Ve
rn
de

ru
ng

de
r S

oz
ia
lv
er
si
ch
er
un

g;
11

,3
8
€

bz
gl
.
de

rS
ac
hk
os
te
n
er
fo
lg
t
ei
ne

Fo
rt
sc
hr
ei
bu

ng
en

ts
pr
ec
he

nd
de

s
Ve
rb
ra
uc
he

rp
re
is
in
de

x
de

s
st
at
is
tis
ch
en

Bu
nd

es
am

ts
.

11
8,
02

€
D
ie
Be

re
ch
nu

ng
be

zi
eh

t
si
ch

au
f e

in
e(
n)

M
ita

rb
ei
te
r(
in
),
de

r
(d
ie
)
au

ss
ch
lie
ßl
ic
h
am

bu
la
nt
e
Ei
nh

ei
te
n
le
is
te
t.

D
er

Be
re
ch
un

g
lie
gt

de
r
St
an

d
de

rS
oz
ia
lv
er
si
ch
er
un

gs
be

itr
ge

ab
01

.0
1.
20

19
,s
ow

ie
di
e
Ta
ri
fe
nt
ge
lte

TV
D

ab
de

m
01

.0
3.
20

20
zu
gr
un

de
.

Fü
r
di
e
En

tg
el
tg
ru
pp

e
58

w
er
de

n
60

%
de

s
En

tg
el
ts

de
r S

tu
fe

4
un

d
40

%
de

r S
tu
fe

3
ve
re
in
ba

rt
.

Fü
r
di
e
ZV

K
w
er
de

n
5,
25

%
in

de
n
Ar
be

itg
eb

er
au

fw
an

d
bi
s
zu
m

31
.0
3.
20

23
ei
ng

er
ec
hn

et
.

Ko
st
en

fü
r A

br
ec
hu

ng
,B

uc
hh

al
tu
ng

en
, A

bs
ch
lu
ss
ar
be

ite
n
un

d
G
es
ch
ft
sf
üh

ru
ng

(z
.B
.i
nn

er
ha

lb
ei
ne

r
ze
nt
ra
le
n
Ve
rw

al
tu
ng

sk
os
te
nu

m
la
ge
)

si
nd

in
de

n
Pe

rs
on

al
ko
st
en

fü
r
Le
itu

ng
un

d
Ve
rw

al
tu
ng

en
th
al
te
n.

O
rg
an

is
at
io
ns
le
is
tu
ng

en
, d

ie
ni
ch
t
in

de
n
Ko

st
en

fü
r
Le
itu

ng
,V

er
w
al
tu
ng

od
er

Te
am

en
th
al
te
n
si
nd

,w
er
de

n
im

Ra
hm

en
de

s
ki
nd

be
zo
ge
ne

n
Au

sf
al
ls

[v
gl
.
2.
)
er
br
ac
ht
.

bi
sh
er

60
,2
9

33
,6
8

80
,8
3

11
,2
6

11
6,
73

1,
10

%

1,
10

%

1,
10

%

1,
07

%

1,
11

%



2.
Be

re
ch
nu

ng
de

r
Ar
be

its
st
un

de
n
im

Ja
hr

pr
o
Vo

llz
ei
ts
te
lle
, f
ür

di
e
ei
n
Le
is
tu
ng

se
nt
ge
lt
er
zi
el
t w

er
de

n
ka
nn

Be
re
ch
nu

ng
sg
ru
nd

la
ge
:

7,
8
St
d.

tg
lic
he

Ar
be

its
ze
it
be

i3
9

—
St
d.

-
W
oc
he

52
.1
8
W
oc
he

n
x
39

St
d.

2.
03

5,
00

ab
zü
gl
ic
h

30
Ta
ge

U
rl
au

b
2
Ta
ge

(2
4.

un
d
31

.1
2.
)

11
Fe
ie
rt
ag
e

10
Kr
an

kh
ei
ls
ta
ge

5
Ta
ge

p.
a.

Fo
rt
bi
ld
un

g,
Sc
hu

lu
ng

sm
aß

na
hm

en

Ja
hr
es
ar
be

its
ze
it:

2.
03

5,
00

ab
zü
gl
ic
h:

-4
52

40
le
is
tb
ar
e
Ar
be

its
st
un

de
n
p.

a.
1.
58

2,
60

.l.
Ki
nd

be
zo
ge
ne

r
Au

sf
al
l


